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Ehrenamt hilft!
Bereitschaften, Jugendrotkreuz und Sozial- 

arbeit in den Bezirken Altona und Mitte

Setze ein Zeichen 

und engagiere Dich mit uns!

Gemeinsam helfen: Du bist Teil einer starken Gemeinschaft. 

Ansprechpartner vor Ort stehen Dir mit Rat und Tat zur Seite.

Dazulernen: Zusammen mit Dir wählen wir Aufgaben aus,  die 

zu Deinen persönlichen Stärken und Erfahrungen passen. In ko-

stenlosen Aus- und Weiterbildungen machen wir Dich fit.

Unterstützung durch Kompetenz: Deine persönlichen Erfah-

rungen und Fähigkeiten kannst du gewinnbringend für andere 

einsetzen.

Neue Perspektiven: Du lernst Hamburg von einer anderen Sei-

te kennen und trägst zu mehr Menschlichkeit und Sicherheit in 

unserer Stadt bei.

Freie Zeiteinteilung: Du entscheidest selbst, wie viel Zeit Du in 

Deine Tätigkeit beim DRK investierst.

Schutzmaßnahmen und Absicherung: Die Sicherheit unserer 

Aktiven hat oberste Priorität! Dafür sorgen vielfältige Schutz-

maßnahmen. Sollte doch einmal etwas passieren, bist Du über 

uns versichert.

Sozialarbeit und Flüchtlingshilfe

Unser Kreisverband betreibt zwei soziale Einrichtungen, die 

die Lebensqualität für die Bewohner der jeweiligen Stadtteile 

deutlich verbessern. Unser Seniorentreff „Haus Ottensen“ 

(Holstenring 6) und unser Zentrum Osdorfer Born (Bornheide 

99) leben vor allem vom Engagement ehrenamtlicher Helfe-

rinnen und Helfer, die Veranstaltungen unterstützen, Bera-

tungen durchführen und Gruppen betreuen. 

Der Bedarf an ehrenamtlicher Unterstützung ist auch in der 

Flüchtlingshilfe hoch. Am Kaltenkircher Platz betreiben wir eine 

Erstaufnahme für besonders schutzbedürftige Flüchtlinge, in 

der Ehrenamtliche Deutschkurse und Freizeitaktivitäten an-

bieten. Außerdem helfen sie den in der Unterkunft lebenden 

Frauen und Kindern als Paten beim Alltag in Deutschland. 

Darüber hinaus setzen wir uns in Hamburg mit unserer Mobi-

len Zahnarztpraxis für Flüchtlinge ein. In der Praxis auf vier 

Rädern führen ehrenamtliche Zahnärzte und Assistenzperso-

nal direkt in den Unterkünften Zahn-Checks durch. Falls der 

Bedarf in der Flüchtlingshilfe nachlässt, soll das Angebot unter 

anderem wohnungslosen Menschen offen stehen.

„Ich zeige Kindern, wie wir gemeinsam aus einem 
Stück Holz ein Kunstwerk zaubern können!“                                  

Hermann, ehrenamtlicher Holzwerkstatt-Betreuer



Hilf uns helfen!

Ehrenamtliche beim DRK gehören einer weltweiten humanitären 

Bewegung an, die seit über 150 Jahren Menschen in Not hilft. Wir 

unterscheiden dabei weder nach Freund oder Feind, noch fragen 

wir, woher jemand kommt oder an was er glaubt. Es zählt allein die 

Menschlichkeit. Diese Überzeugung trägt alle Freiwilligen der 190 

Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften. Das sind weltweit mehr 

als 13 Millionen Menschen, allein in Deutschland über 400.000.

Über 300 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer setzen sich in den 

Hamburger Bezirken Altona und Mitte für die Grundsätze des Roten 

Kreuzes ein. Unsere Freiwilligen engagieren sich unter anderem in 

den Bereitschaften Altona und City, im Jugendrotkreuz, in der Sozi-

alarbeit und in der Flüchtlingshilfe.

Um unsere vielfältigen Aufgaben vor Ort erfüllen zu können, 

freuen wir uns immer über Verstärkung! Falls Du Dir also vor-

stellen kannst, Dich in einem der folgenden Bereiche einzubrin-

gen, nimm am besten gleich Kontakt mit uns auf. Wir beraten 

Dich gerne!

Unsere beiden Bereitschaften

In unserem Kreisverband gibt es zwei Bereitschaften: die Bereit-

schaft Altona (Langbehnstraße 4) und die Bereitschaft City (Teil-

feld 5). Sie sind auf alle Arten von Notfällen und Einsätzen vorbe-

reitet. Indem die verschiedenen Fachdienste und Gruppen Hand 

in Hand zusammenarbeiten, kann das DRK im Ernstfall schnell und 

sicher handeln.

Unsere Ehrenamtlichen stellen den Sanitäts- und Rettungsdienst 

bei Großveranstaltungen wie dem Hafengeburtstag, dem Ma-

rathon und dem Triathlon. Schnelle Hilfe ist dann auch durch die 

Motorradstaffel und die Wasserrettung möglich. Außerdem sind 

unsere Freiwilligen bei allen Heimspielen des FC St. Pauli und in der 

DOM-Saison jeden Tag auf dem Heiligengeistfeld im Einsatz. Auf 

kleinen Firmen- und Straßenfesten sind sie ebenfalls aktiv.

Da die Bereitschaften Mitglied im Katastrophenschutz der Stadt 

Hamburg sind, können sie beispielsweise bei einem Massenanfall 

von Verletzten alarmiert werden. Im Falle von Massenkarambola-

gen oder einem Zugunglück unterstützt das DRK dann die Einsatz-

kräfte vor Ort und betreut Betroffene. Bei der Suche nach verschüt-

teten oder vermissten Personen kommen die feinen Spürnasen der 

Rettungshunde zum Einsatz.

Unser Jugendrotkreuz

Das Jugendrotkreuz (JRK) ist der Ju-

gendverband des DRK, in dem Kinder 

und Jugendliche in Erster Hilfe fit ge-

macht werden. Unsere jungen Rotkreuz-

ler organisieren an Schulen Sanitätsdienste und verbringen 

gemeinsam ihre Freizeit mit vielfältigen und spannenden Ak-

tivitäten, wobei Hilfsbereitschaft und gelebte Toleranz stets im 

Mittelpunkt stehen. Insofern ist das JRK eine tolle Möglichkeit, 

neue Freunde zu finden und mit ihnen Spaß zu haben.

Unsere Gruppen treffen sich regelmäßig und beschäftigen sich 

mit vielen interessanten Themen wie Erste Hilfe, Soziales und 

Gesundheit. Außerdem planen sie Aktionen, unterstützen Ver-

anstaltungen und stellen in Wettbewerben ihr Können unter 

Beweis.

Mit unseren Fachdiensten Funk, Technik und Sicherheit so-

wie Verpflegung und Küche können wir binnen kürzester Zeit 

Notunterkünfte einrichten und für eine große Anzahl von Men-

schen Mahlzeiten zubereiten. Zum Beispiel haben wir im Sep-

tember 2015 im Rahmen des Katastrophenschutzes innerhalb 

weniger Stunden in einem ehemaligen Baumarkt Übernach-

tungsmöglichkeiten für mehrere hundert Flüchtlinge geschaffen.

Die freiwilligen Helfer werden durch das DRK umfassend aus- 

und fortgebildet. Die regelmäßigen Übungen, bei denen sie sich 

für den Ernstfall fit machen, werden oft durch das Team der Rea-

listischen Notfalldarstellung begleitet. 

Fortbildungs- und Gruppenabende:

•   Bereitschaft Altona: jeden zweiten und vierten Montag

•   im Monat 19:00 Uhr in der Langbehnstraße 4 (Helferhaus). 

•   Bereitschaft City: jeden Donnerstag 19:30 Uhr am Teilfeld 5

Interessierte sind herzlich willkommen!

„Es ist ein schönes Gefühl, gemeinsam mit anderen 
zu helfen und Hamburg dabei neu kennenzulernen!“

Christina, ehrenamtliche Sanitäterin

„Im Rettungsdienst kann ich nicht nur mein medi-
zinisches Wissen erweitern, sondern auch viel über das 
Leben lernen.“            Jannis, ehrenamtlicher Rettungssanitäter

„Selma und ich sind ein Team! Gemeinsam suchen wir 

nach vermissten Personen.“

Jessica, ehrenamtliches Rettungshundestaffel-Mitglied


